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Hoyerswerda, Stadt

Lange Straße 4

Hoyerswerda * 148 * 3

Wohnhaus in geschlossener Bebauung; einfacher zweigeschossiger Putzbau, Segmentbogenöffnungen, 
eingemauerte Kanonenkugel erinnnert an die Befreiungskriege von 1813, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die im leichten Bogen verlaufende, etwa 200 Meter lange beidseitig bebaute Lange Straße wurde außen 
von einem Arm der Schwarzen Elster umzogen. Elsterarme boten der Stadt, die nie eine Mauer besaß, 
einen Schutz. Im 19. Jahrhundert wurde der Elsterarm um die Lange Gasse kanalisiert und um 1940 
verrohrt. Hinter den Häusern führten Treppen zu Fluß und Kanal. Die Verrohrung besteht bis heute und bis 
zum Eintritt des Armes in die heute einzig offene Schwarze Elster zwischen Straße am Lessinghaus 4 und 
6. Im Norden der Langen Straße befand sich bei Stadtaustritt der Senftenberger Straße das Senftenberger 
Tor, im Süden (bei Nummer 21)  bei Austritt der Kirchgasse (Witchenauesche Gasse) das Wittichenauer 
Tor. Die recht authentisch erhaltene Straße ist geschlossen bebaut, die Grundstücke sind hausbreit und 
wenig tief – es gibt Raum für höchstens ein Hinterhaus. In den meist ein-, höchstens zweigeschossigen 
Häusern wohnten und arbeiteten Handwerker. Nummer 4 Vorderhaus traufständig, zweigeschossig. 
Eingang nach links aus der Mitte verschoben. Fenster mit Segmentbögen, Gesims zwischen Erd- und 
Obergeschoß. Baugeschichtliche und ortsgeschichtliche Bedeutung
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Wohnhaus in geschlossener Bebauung, zweigeschossig,
Segmentbogenöffnungen
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